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UnUlichl'r A M .
^ V c . k. k. Apostolische Majestät haben mit dcr Allcr>
höchsten Entschließung vom 13. Juni d. I . drm As-
sessor. Karl G n ß m a n n . taxfrei den Titel eines
k. l- Bergralhcö allergnädigst zu verleihen gernht.

Se. Exzellenz dcr Hcr'r Finanzministcr hat dcn
Vnanzrath bei der k. k. Stcncr »Direktion in Laibach,
Karl F o n t a i n e v. F c l sc n b r ll n n, zum landeö-
fürstlichen Kommissär l'ci der nen errichteten Bank-
Filial'Eskompte-Anstalt in Reibach, nnd dcn bei die>
scr Stener« Direktion in Verwendung stehenden Fi°
nanzsckretär Karl K h c r n zmn Slcllvcrtrctcr des
landcsfürstlichen Kommissärs ernannt.

Chl'il.
Oesterreich.

" W i c n , 22. Juni. Coupons, deren Rand»
ewfassung nicht vollständig vorhanden ist, dürfen lünf»
llghill ohne besondere Ermächlignng des k. k. Finanz»
mimstcrinmö nicht ausgezahlt nnd anch nicht an Zah.
lllngsstalt angenommen werden, wenn gleich sonst die
Coupons von Nalioualanlcheu zur Annahme an Zah-
Inngöswtt geeignet sind. Sämmtliche Kassen, welchc
Coupons einlöse», oder - insofern dirsi zulässig ist —
an Zahlnngsstatt annehmen, wurden angewiesen, die
Coupons so dnrchzuschlagen, daß hiednrch die inner°
hall' der Randciufassung liegende Fläche und zwar vor<
zugswcise die Stampiglie dcr Coupons getroffen,jedoch
keines der wescntlichen Merkmale derselben (die Num.
Mer, der Vetrag nnd das Jahr des Aulchcns) ver>
leßt werde, nnd überoieß die Uilioersal-Staatsschul.
dcnkassc beauftragt, jeden Fal l , in dem diese Vor<
schrist nicht gcnan beobachtet worden ist, dem Finanz-

^ e u i l l e t u l l .

Das ulaffcnhafte Erscheinen der
Eintagsfliegen in der Gegend

von Laas.

rV i c „IV<,vi<x>" bringt in ihrer letzten Nnmmer eine»
"llssührlichen Vericht über das masseuhaste Aorkom
'Ucn von E i n t a g s f l i e g e n in der Gegend von
^aas in Innerlrain.

Dcr Herr Verichterstaltcr erwähnt dieses Ereig»
"'sses als eines alljährlich vorkommenden, dicses Jahr
l̂ doch vrrspäleten. weil es sonst schon Miltc Mai
Zuzutreten pflege. Aus seiner mit großer Genanig»
^t und Präzision abgefaßten Beschreibung dcr dort
ŝcheinenden Einlagssiiege entnchinrn wir, daß es

"ller Wahrscheinlichkeit nach dic gewöhnliche Einlags
"'egc (I^)I..„ll'i-n vnlxul») ist, welche seine Anfmerk.
^'"kcit auf sich gezogen hat.

«Von Sonnenaufgang, fo schreibt cr, bis 10
")r Morgens, dann von 6 Uhr Nachmittags bis
pnt >,, ^^, ^^^^ ^.^^.^ schwcmimi diese Fliegen in
'""en Masscn stets nur über der Oberfläche des
"sscrs. I ^ ^ ,y^,^s zcrstrcueu sich einen Buchsen-

^^'p weit vom Ufer. Wenn uach einem kurz an>

ministcrinm zur nachdrücklichen Abndnng anzuzeigen.
Dicse Verfügung des k. k. Finanzministeriums ist un»
term 9. Inni d. I . knndgcmacht worden.

— Die Unterhandlungen mit dcr rnssischcn 3ic»
gierung znr Errichtung ciues „ russischen Credit mo>
bilicr" haben sich, wie ans P a r i s gemeldet wird.
zerschlagen. Dlcse Untcrhandlnngen dauerten ungefähr
drei Wochen. Dcr Pariser Credit mobilier, dcr rnssi>
schc Vanguicr Stieglitz uud mehrere Nicucr Banquiers,
worunter S ina. hatten, wie rs heißt, die glänzend»
sten Präpositionen gemacht. Die russische Negierung
wollte jedoch ihre Zustimmung nicht geben, weil sie,
wic man sagt, keinem mächtigen sinauzicllcu Einftnssc
Eingang in ihre Staaten gewähren will.

— Ein Ingenieur will die Erfindung gemacht
haben, deu Gebrauch des Pulvers bei der Artillerie
dnrch Anwendung des Dampfes zn erscpcn; das neu,.'
Verfahren soll namentlich bei den Batterien der Kriegs'
schiff?. für welche angeblich ein einziger Kessel aus>
reichen würde, anwendbar scin. Für die Erfindnng
wird ein k. k. österreichisches Privilegium nachgesucht
werden.

K l a g e n f u r t. I n dcr Sitzung der kärnt>
nischcn Handels» und Gewcrbckammcr am 2. d. M.
wurde der Kammer die von» hohen Handclsministc>
rinin unterm 7. Mai d. I . an das Zcntralcomit»' für
die lärnlnischcn Eisenbahnen ertheilte Konzession zu deu
Eiseubahu» Vorarbeiten von Villach nach Marburg oder
Eilli oder Pöltschach. danu bis Uoinc lind Vrixcu,
wie folgt, eröffnet:

„ I m Einverständnisse mit dem Ministerium des
Innern nnd dem Armee» Oberkommando wird dem
hierorts für dcn Aufbau dcr lärntuifchcn Bahnen ge-
bildeten Zcntralcomitl! die Vcwillignng zu deu Vor-
arbeitcu für eine Eisenbahn von Villach nach dcn
alternativen Richtungen gegcn Mai bürg oder Cilli
oder Pöltschach, daun zur Untcrsuchuilg dcr ^iincn
bis Udinc und Vrixeu auf die Dauer von zwei Iah>
reu mit dem Bemerken ertheilt, daß aus strategischen

daucrudeu Ncgen, während welcher Zeit sie sich auf
Gesträuche. Dächer nud Bretterwände ftüchtcn, plöl)>
lich die Sonne hervortritt, so schwärmen sie so dicht,
daß sie die Sonne verfinstern. Hieranf fallen sie
bald in das Wasscr lind ihre Menge ist so groß,
daß sie sich bci manchen Mühlen, wo man cincn
Baum quer über den Wasserspiegel gelegt hat, in
solcher Masse ansammeln, daß mau ^ bis 1U Wagen
aufladen kann. Wenn sic längere Zeit liegen blei>
bcn, gehen sie in Fänlniß über nnd verbreiten einen
höchst widerwärtigen Gernch, ähnlich dem faulender
Fische. Die Landlcute sammeln sie nnd verwenden
sie als Dünger, nur wissen sie damit nicht gehörig
nmzugrheu. weil dieser Dünger unter die im höchsten
Grade wirksamen gehört."

Schon Professor Dr. H l n b e k . dessen überall for>
schendem Blicke während seiner zwar kurzen aber rr>
folgreichsn Wirksamkeit als Professor dcr Landwirth'
schaft und Naturgeschichte am k. k. Lyceum zu Laibach
nichts entgangen ist. was nnser Vaterland in dieser
Sphäre Interessantes bietet, hat im Jahre 1836 in
seinen Vortragen von dcm zeitweise massenhaften
Vorkommen dcr Eintagsfliege in der Laaser Gegend
Erwähnung gemacht.

Eine kurze Naturgeschichte dieses höchst merk.
würdigen Insektes dürste vielleicht manchem Leser
nicht unwillkommen sein.

Nncksichtcn die Einmüudnng in die südliche Staats»
bahn an jenem Pnnktc anzustreben ist, wo seiner Zeit
die ans Ungarn von Groß»Kanischa kommende Ei»
scnbahu einmünden wird, daß ferner die Bahn Mar<
bnrg> Villach am linken Dran «Ufer und uach Thun«
lichkcit außer der wirksamsten Geschützweitc zu führen
ist, wcßhalb schou bci dcn Vorarbeiten (namentlich
bei Marbnrg und Villach) das Einvernehmen mit deu
Militär «Behörden zu pflegen kommt."

T r i e f t . 23. Juni. Sc. Majestät dcr König
O t t o von G r i e c h e n l a n d ist heute Morgens am
Bord des griechischen Dampfers „Hydra" hier cinge»
troffen. Bci der Ausschiffung, welchc unter den Sal<
oen dcr Geschütze des Kastells statlfano, wnrdc Se.
Majestät von dem königlich griechischen Gesandten am
faiscrlicheu Hofe, Herrn v. Skinas, dein Konsul Hrn.
Niltcr v. Giannichesi und dcn Bcamtcn des Konsula»
tcs, denen sich zahlreiche hier angesiedelte griechische
Unterthanen angeschlossen, ehrerbietigst begrüßt.

Vor dcm Hotel de la villc, in dcm Sc. Majc«
stät das Absteigcnlanicr nahm, war eine Ehrcnkoin«
pagnie des hier garnisonircudcn Infanterieregiments
Erzherzog Rainer aufgestellt. Se. Majestät nahm
gleich nach der Ankunft die Aufwartuug Sr. ExzeU.
ocS Hcrru Statthalters cutgegcn m»o empfing im
'̂ aufe des Vormittags ciucu Besuch Sr. kaiserlichen
Hohcil dcS onrchl. Herrn Erzherzogs Johann. Spä»
tcr verfügte sich der König in dir griechische Kirche
nnd nahm das Lloydarsenal in Augenschein. Se. Ma<
jeslät reist heute gegen Abend nach Wien.

Italienische Ttaate«.
Koiijcktnral'Politikcr wollen ans dem Umstände,

daß Mr. Fagan von dcr cuglischcn Gesandtschaft in
Neapel nach Nio<Ianeiro versetzt worden, den Schlnß
ziehen, daß König Ferdinand einige Znsagen gemacht
habe, und nnr dcn Schein vermeiden wolle, als wei«
che er äußerem Druck. Mr. Fagau ist nämlich jener

Die Mitglieder dieser, im Haushalte dcr Natur
so wichtigen Insekten-Familie zeichnen sich durch die
Zartheit ihres Körperbaues aus, und sind nicht viel
größer als die Schnacken. Sie haben 4 netzartig gc<
äderte Flügel, die sic in drr Ruhe in die Höhe go
richtet tragen, und von dencn die Vordcrn bedeutend
größer sind als die bintcrn. wclchc einzelnen Arten
gänzlich fehlen. Ihr walzenförmiger, nach hinten
verjüngter Leib ist am Ende mit zwei oder drei la».
gen Borsten versehen. Das Merkwürdigste an diesen
Thieren ist, daß sie im vollkommene,!, gsflngelten
Znstande gänzlich verkümmerte Mlindwnkzengc haben.
Es hat ihncn aber auch der Schöpfer die Zeit, in
der es ihueu gegönnt ist. in dcr Lnft frei hcrnm zu
schwärmcn. so kurz zugemessen. daß sie die Freßwerk»
zeuge gar nicht uothig haben; denn während dieser
ephemeren Lebenspcriode haben sie vollauf damit zn
thnn, ihre Art vor dem Ansslcrbcn zn bewahren.
Ihr Leben dauert im gchügcltcn Znstande ofl nur
einen Tag, ja auch uur einige Stunden; manche
Arten sehen nicht einmal die Sonne, weil ihre
Verwandlung erst Abends oder in der Nacht er»
folgt, und die Sonne des kommenden Tages bc<
scheint schon ihre Leichen. Ihre flatternde Bewegung
ist ein beständiges Steigen und Fallen, und erfolgt
in senkrechter Richtung. Die Weibchen lassen ihre
Eier gegen 800 an Zahl in Klümpchcn in das Was.
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Diplomat, dcr durch scincn bekannten Zwist iin Thea»
tcr mit dcm Polizcidircktor Ma;;a zu den jüngste«'
Vrl'wicklungen den Anstoß gegcbcn hat; scine Verse»
tzung kaun dahcr immerhin als cine Art von Zngc>
ständniß betrachtet werden.

Die russische Flottille, von der es angeblich hieß.
daß fic die Vcstimmnng habe, der KniscnwMnltcr
von Nußland das Gelcitc auf ibrcr Reisc nach Ita-
lien zn geben, sol! nnn die Aufgabe haben/ in der
Nähe ihres Aufenthaltsortes zu stationircn, mn im
Falle von Ruhestörungen zu ihrcr Allfnahme bereit
zn sein.

§ Se. Heiligkeit der Papst hat am Itt. d. M.
im Vatikan ein geheimes Konsistorium abgehalten und
nach cincr lurzru Allolution als 5tavdinä!c der h. rö<
mlschrn Kirche kundgemacht:

Von der Ordnung der Priester.
Monsigxor M i c h a e l L c w i c k i , Erzb isch of

von L c m b c r g , Halicz uno Kamicnicc vom grit'
chisch>rnthcnischcn Ritus in Galizien, geb. 1774;

Monsignor G e o r g H a n l i k , Erzb isch of
v o n A g r a m . geboren 1787;

Gleich nach dem Konsistorium reisten, um die
Nachricht von dcr Vcfördcrnng znm geheiligten Pur-
pnr zu überbringen, die Nobelgardcn Sr. Heiligkeit,
Oavalierc Carlo Alvarez nach Lembcrg. uud Marchesc
Emmnnnele De-Gregorio nach Agram (Wien) ab.

§ Der Kriminalgerichtshof in Florenz hat seit
Wiedereinführung der Todesstrafe am 16, znm ersten
Mal cin Todesurtheil ausgesprochen.

H Der Geheimrath v. Kisselcff überreichte am
16. d. M. dem Großherzog von Toöcana seine Krc«
ditive als außerordentlicher russischer Gesandter.

§ Aus dem Kirchenstaat gehen noch immer Vc>
lichte über den Straßenraub ein, besonders ans den
Umgegenden von Lugo und Forli.

§ Der Pariser „Univcrs," der in kirchlichen
Dingen als gut unterrichtet betrachtet werden kann,
gibt über dcn Stand der Verhandlungen zwischen
Nom und Toscana folgende Aufschlüsse:

„Man hat sich in dcr Presse mit dem toscani-
schen Konkordat beschäftigt. Die Einen sagen, cs sci
abgeschlossen, dic Anderen behaupten, daß weniger als
je von demselben die Ncdc sri. Nach unserer Ausichl
befindet sich die Wahrheit zwlschru diesen beiden er-
trcmen Behauptungen. Es ist gewiss, daß der Groß»
herzog von Rom abgereist ist, ohne das Konkordat
unterzeichnet zu haben, doch ist cö gleichfalls gewiß,
daß er sich entschlossen gezeigt hat, daß vor vier
Jahren begonnene Werk zn vollenden. Mai, sagt
sogar, daß er versprochen habe. dem h. Stuhle uno
der Kirche seines Canoes diese Genugthuung alsobalo
zu geden. als oic durch den Kongreß von Paris bc>
wirkte Aufreguug sich gelegt habrn wird. Da nnn

scr fallen. Ist einmal dieser Endzweck ihres Dascins
erfüllt, fallen Männchen nnd Weibchen, iric dichte
Schneeflocken, in die fließenden Wellen, aus denen
sie kurz vorher aufgestiegen waren. Millionen und
abcrmal Millionen von Leichen bedecken dcn Wasser-
spiegei als leckeres Mahl für oic Hechte, Värschc und
Forellen. Doch was vermögen die Fische, so qefrä«
ßig sie sind, nnd so viclc ihrcr auch sein möge», ge-
gen eine solche Menge auszurichten? Die todten
Thiere bleiben an dem Ufcr-Gestrüppe hangen, hän«
fen sich zn förmlichen Schobern an, gerathen in
Iänlniß und werden hie und da als Dünger ver>
wendet; daher dcr Name U f c r h a f t nnd Ufer>
a a s , womit man sie bezeichnet.

Schon dic Allen, nämlich A r i s t o t e l e s , Pl i>
n i u s und A e l i a n. haben diese Thiere gekannt und
ihnen wcgcn ihrer kurzen Lcbensdaner dcn Namen
NpNl',w'nni, Ill'nn'i'ul'n,^, Diill-in , E i n ta g s l h i cr,
E i n t a g s f l i e g e gegcbcn.

Für die furze Dauer ihres geflügelten Bebens
werden jedoch dksc Insekten hinlänglich entschädigt
durch das 2 — 3 Icchve dauernde Leben im Larven-
und Puppenzustande. Dic in das Wasser gelegten
Eier sinken allmälig zu Boden; aus ihncu entwickeln
sich ganz kleine sechsfüßige Larven. Diese leben am
Grunde klarer Gcwässcr, bauen sich im Schlamme
bald wagcrcchte, bald senkrechte Gänge und alhmcn

diese Aufregung beinahe gänzlich beschwichtigt ist. so
hoffen wir. daß oic Erfüllung der durch dcn Groß-
herzog kundgegebenen Absichten nicht lange auf sich
warten lassen wird. Um nun dieses wiehügc Ucbcr-
einlommcn zu erleichtern, und um dem Herrscher von
Toscana einen Beweis seiner Achtung zu geben. cr-
evhcbl Pins lX. dcn Titel scincs Vertreters am Hofe
zu Florenz. Der Prälat, der ihn daselbst mit dem
Titel cincs Geschäftsträgers vcrlrat, wird dnrch M.
Franchi, einen Prälaten, dcr mit dcm bischöflichen
Charakter und dem Titel eines Nunlins bekleidet ist.
erseht weiden.

§ Aus N o m , 1 ! . Inn i wird dcr ,, K. Z tg . "
geschrieben :

I m geheimen Konsistorium des nächsten Mow
tags erwartet man eine Allokntion. Se. Heiligkeit
dcr Papst soll beabsichtigen, bci jener feierlichen Ge-
legenheit auch die Angriffe zu besprechen, welche
letzthin durch Lord Palmerston's Rede angeregt wur-
den, und wclchc die picmontesischcn Vlättcr nach allen
Seitcn auözubcutcn fortfahren. Vorläufig abcr siud
schon dcm Kardinal Patrizi von Sr. Heiligkeit ver-
trauliche Mittheilungen gemacht worden, welche dcr-
sclbc als Antwort auf die, von Paris im Vereine
mit Oesterreich über wnnschcnswcrthc Veränderungen
des inneren Staatshaushaltes, vor Kurzem Hieher
gemachten Vorschläge dem Kaiser dcr Franzosen zn
eröffnen hat. Ueberhaupt ist die Sendung des Kar»
dinals Patrizi nach Paris nähcrcn und fcrncrcn po-
litischen Zwecken nicht fremd. Dahin gehört vorzngs-
wcisc auch eine Verständigung mit dcm Kaiser Na«
polcon übcr die künftige Stellung der katholischen
Kirche im Orient zum heiligen Stnhle bezüglich dcs
Protektorats.

Frankreich.
P a r i s , 18. ."um. Dcn: „Constitntionncl wird

unterm Kl. aus Lyon geschrieben:
„Die Polizei war benachrichtigt worden, daß die

geheime Gesellschaft Marianne sich rühre und daß
Personen dcr höhmi Stände bei dcn Umtrieben bc-
theiligt seien. Es ergingen daher zu St . Etienne,
Rive-dc-Gicr nnd zn Lyon Haftbefchle; etwa 40
Pcrsonen, wornnter ein Advokat und ein Arzt zu
Vienne, wurden festgenommen, hichcr gebracht
und am Samstage an das Arrcsthans zu Romme
abgeliefert. Die gerichtliche Untersuchung ist in vo!-
lcm Gange." Nach dcm „ Ionrnal dc Saonc - et-
Loire" wnrdcn anch zu Macon mehrere als Soziali-
steu bekannte Individuen verhaftet und nach Lvon
abgeführt.

() Der Minister des Innern hat bestimmt, daß
die in den überschwemmten Departements selbst ge-
sammelten Pciträge nicht zentralisirt werocn, sondern

durch Kiemen. Hier nähren sie sich von kleinen Wasser-
thicren, die dutch dcn Strudel, dcn sie fortwährend
durch dic Vcwegnng^ ihrcr Kiemen crrcgcn, in die
Schlammröhrcn, worin sie ruhig stecken, hincinge-
rlssen werden. Dabei dicncu sic sclbst wiedcr Fischen,
besonders S c h m e r l e n , B a r b e n lind K a r p f e n
zur Nahrung. Die Larve verwandelt sich nach und
nach in die Puppe oder Nymphe, in welchem Zn>
stände das Thier rndimcntärc Flügclansäne bekommt.

Ist dic Zeit dcr letzten Verwandlung gekommen,
so schwimmen die Nymphen auf dic Oberfläche dr<z
Wassers. I n demselben Momente berstet am Rücken
die Hülle, und das Thier bcsrcit Lcib, Flügel, Füße
und Schwanz borstcu chcr von dcr Hülle, welche im
Wasser zurückbleibt, als wir' unscrcn Arm auS drm
Aermcl zn ziehen im Stande sind. Als cin ohne
Vrispiel dastehendes naturlMonscheS Euriosum muß
erwähnt werden. daß einige Arten der Eintagsfliegen
gleich nach der lchtcn Verwandlung auf cincn Ruhe.
platz stiegen, sich dort mit dcn Klauen festsetzen und
sich nochmal häulcu, wobei sich oic Flügclschciden
wie dic Flngcr cincs Hanoschnhes umstülpcn.

I n größerer Mcngc kommen dic Ehpcmcridln
nur an laugsam fticßcndcn Gewässcri» mit schlammi-
gem Grund vor. Sehr häufig sind sie an der unteru
Donau so wie auch an allen Gewässern, die in das
schwarze Meer münden.

für die Departements bestimmt bleiben sollen, wo sie
gesammclt wurden. Dic Ucbcrschwcmmnngs-Kalami<
tät scheint übrigcns ihr Endc noch nicht crrcicht zn
babcn. Man berichtet aus Tonlousc vom 1(». Juni,
2 Uhr lw Minntcn Nachts: „Dic Garonne steht
4 Meter l>0 Ccntimcter über dcm gewöhnlichen
Stande. Das Steigen hält an. Alles läßt ein star-
kes Wachsen befürchten.« Auch aus Lyvn wird von
einem abermaligen Steigen dcr Saone berichtet. Ein
großer Tbci! dcr Ebcncn an dcn ^fcrn dicscs Flusses
slcl't noch untcr Nasser. Die Sammlnugen für die
Uebcrschwcmintcn in Lvon haben bis jent 767.742
Fr. ergeben.

() Dcr Gemeindcrath von N'antes hat cine Adrcssc
an dcn Kaiser gerichtet, worin er ihn ersncht, das
Aurrbictcn einer Residenz für den kaiserl. Prinzen
annchincn zn wollen.

Der „Constitutionnel" schreibt'.
«Die Unterzeichnung des Friedens, dessen glück-

liehe Konsequenzen voraus ersichtlich waren, hat zu
einer bereits in Ausführung begriffenen Maßregel
Anlaß gegeben, die cine großc Oekonomic in dcn
Staatöausgabcii Frankreichs hcrbciführcn nnd für
die Familie eine unschätzbare Wohlthat scin wird.
96,000 Mann aus dcn Altrrskleisscn 18"0, «1, 62
uud !i3 werden als provisorisch bcnrlaubt in ihre,
Heimat zurückgeschickt. Dic Soldaten aus dcn von
der Ueberschwemmnng heimgesuchten Gegenden und
Icne, welche dnrch authentische Zertifikate die Noth-
wendigkeit ibrrr Anwcscndcit im Schoße ihrer Fami»
lien nachweisen können, lvcrdcn vorzugswcisc und zu>
crst bcurlanbt; dic Andern wcrren uin die Venrlau«
bung losrn."

() Dcr Vricf des Grasen von Paris, worin er
gegen die Fnsion pwtestirt. ist an den Grafen Roger
du Nord gcrichtct. Man sagt, daß dcrselbc im Ein-
verständnissc mit Herrn Tbicrs geschrieben wnrde.
Der Graf erklärt darin, wie man sieh erzählt, daß
er sich nur Glück wünschen könne zu dcr Haltnug,
die ihm seinc Mutter zur Vorschrift geinacht hatte.
Wcnn cr cincn Augenblick geschwankt, so habe dcr
Pesnch dcs Grafcn Elmmbord in Ncrvi nnd dessen
Abneigung gcgcu die Tricolore, die er als scin Pal-
ladium hochhalte, ihn in seineil autiflisionistischcn
Ioeen bestärkt. Dem Herzog von Ncmours lirß cr
einem oncÜ! zu Folge sagen: «Sie sind in Ihrer
Rolle geblieben, indem Sie nachgaben und Sich in
die Fusion fügten, wie Sic dcr Rcvolntion gcgcnüber
nachgegeben haben. Dic mcinc ist: zu widerstehen
und dein letzten Willen meines Vaters treu zu blclbcn."

Dänemark.
Wir lesen in dcr »K. Ztg." folgende Mitthei-

lung über die S n n d z o l l ' A n g c l cgen hc i t ' .

Man darf sich jedoch an diese, auf dcr bisheri«
gen Erfahrung berubenden Annabmc nicht zu enge
ballen. Der S a n n f l n ß bei (5 i l ! i gehört zu den
schncüfiilßeuden Gewässern nnd hat dnrchwcg entwe-
der einen felsigen oder schottcrigen, selten sandigen,
nirgends schlammigen Grnnd; gleichwohl war iel)
selbst Augenzeuge, als am 14. Augnst 18^3 nach So>"
ncnnntcrgang plötzlich unzählige Sehlvärmc von dcr
l a n g g e schw änzt cn E i n t a g s f l i e g e (!̂ >l>»
^l'nin !<>!!̂ i<n»lllll) über dem breiten Flnßbcttc la»zlc>'
und einem dichten Regen ähnlich in das Wasser f^'
len. Ich habe sie weder früher noch später in s^'
chcn Massen anftauchrn gesehen. Konschegg-

M i s z e l l e n.

(<5in suuderbarcS Testament.) Z " P'^ '
nanu im Obcrin'-.theil starb vor eiuigcr Zeit, lvie^
„Schütz. Ztg.« mcldrt, cine Fran mit Hinterlass"'^
eines Testamentes in bester Form. Als mau d^sc'
öffnete, stand in demselben nnter Andern, " " ' " ' ^
«Dcm N " ' (cin wohlhabcndcr Wirth) N'll " >^
n ich ts geben, dcr hat rhcvor genug." ^>n ' ^
dic Erblasscrin abcr, was cben dcr W'tz ist, ' ^ ^
Wirth cinc Summe Geldcs schuldig, dc«" ^ ^
staltung ihr ans obigem Grunde übcrftüs,'g M
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„So eben erhalten wir die Nachricht aus K o '
pei l ha g e n , daß dir Vereinigten Staaien auf dcn
Wunsch Dänemarks, in die Verlängerung dcS auf
den Suudzoll bczüglichcu Vertrages vom 26. April
1826 auf ciu Jahr gewilligt habcu, uud zwar untcr
zwli Vcdingungcu: daß dic Schiffe uutcr Pro:cst
und Walnung dcs Rcchlspuuktcs zahlcu. uud daß
während dieses Jahres die Frage in internationaler
Weise geregelt werde. — Mau erfährt ferner, dab
Rußland in Nikolajew ein ansehnliches Handelsmarine-
Etablissement uach dem Vorbilde des Tricster Lloyd
zu gründen beabsichtiget.

Türkei.
Die Nachrichten anö K o u st a n t i u o p e l

ül'cr Trieft find vom 13. d. M. Dcr «Oss. Trieft."
meldet, es hade die türkische Negicruug Seitens dcr
russischen Mittheilung erhalten, dab ein rnssischcr Gc>
saxdter nach Konstantiuoprl kommcu werde, sobald
nur das russische Gebiet uou den Alliirten völlig ge-
räumt sciu würde. Die Pforte habe hierauf beschlos»
sen, Kiprisli Pascha als Gesandten uach St. Peters«
bürg zu schickcu.

Das „Journal de Constantinople" bestätigt uach
dcr Augabc von Kauffadrcrn alls dcr Donall die
Nachricht, daß die Nüssen die Festungswerke von
Neni und Ismail geschleift und die Steine uach
Odessa lransportirt hätten; uicht weniger als zwei-
tauseud Mann seien bei der Demoliruug beschäftigt
gewescu.

Dem Vcruebmcn llach wird dcr Hat-Humayum
uächstens auf eiuem der vornehmsten öffentlichen Plähe
Konstautinoprls in Gegenwart aller Vcamteu verlesen
werden.

Dic uichtmufelmänuischcn Dclcgirten a>u Pfov'
tcnrath haben fich bereit erklärt, t»ie von ihnen vcr-
laugten 16,000 Mann zum Militärkontiugent zu stel>
lcu. uicht aber die vou ihneil statt dcr Rekruten ver-
langte Geldslimme zu zahlen. Die Frage ist bis jei)t
"och uicht cntschieocn

Ein tunesischer Oberst hatte jüngst einem Gric»
chlu. der alif den Verdacht hin, daß er einen Türken
verwundet, verhaftet worden war, auf öffentlicher
Straße mit einem Säbelhieb den Kopf abgeschlagen
und sich sodann geflüchtet; ill Folge dcr dringenden
Vorstellungen dcr griechische» Gesandtschaft uno des
3ord Ncrclisfc wurde dem Mörder nachgeforscht und
derselbe festgenommen.

Persicu hat, bereits einen Gesandten für deu
frauzösischeu Hof crnauut; er heißt Feruk Cban.

Zwischen Pera und Pnjukderc ist ein Streit
zwischen österreichischen Slavoniern uud tnrlischci,
Soldaten entstanden, wobei einer dcr ersteren ciueu
Türken zu Vodeu streckte uild bierauf zivei Oestl-rrci»
chcr umgebracht wurdeu. Etwa sechzehn türkischc
Soldateu zogen dann ill's Dorf und mißhandelte»
die dort bcfiudlicheu Montcuegrincr, von denen sie 6
verwundeten. Auf Einschreiten dcr k. k. I»tcrnuu>
tiatur wurdcu die Slauonier und Montenegriner
ausgeliefert und ins Spital gebracht. Die türki
schen Pchördcn zeigten dabei die größte Vercitwil
ligkcit.

I n T e n e d o s wurde dcr vierzehnjährige Sohn
des österreichischen uud frauzösischen Kousularagentci,
von Türkeubauscu übcrsalle», vom Pferde gerissrn
und mit Stcinwürfen vcrwlindct. Se. Erzelleuz der
k. k. Inlcruliutills entsendete dorthin dcn Dolmttscb
Hcrrn î e Bidart. Die Urheber wurden festgenommen
l>nd die Pforte wird die Schuldigen streng bestrafen.

I n Scutari ist die Frau eines englischen Ober'
sten gröblich mißhandelt wordeil *

Die Vankkonzession wurde dem Hause Edc nur
Kompagnic i,̂  Verbindung mit einigen Bankiers vo>,
^onstcilitinopcl übertragen.

Gerüchte vou ciucm beabsichtigten 'Ausstände irm
^u im Umlaufe, dic sich jrooch als ungegrünoet er»
wiesrl,.

Seit einigen Nachten sind zwei neue Leucht
u)urmc am Eingänge dcs Bosporus ins schwarze
'^cer iu Wirksamkeit.
^ ) Drr« Osserv. Triestino" bringt in seine» Km

rcspoudcnzen aus 5l ou st a u t i u op e l vom 13. d.
M. scyr betrübcuoc Details übcr die Aufreizung uud
die Gehässigkeit, dic sich sowohl iu dcr türkischen
Hauptstadt als ill den Proviuzeu gcgcu die Rajah's
kundgibt. Das vom „Journal dc Coustantinoplc"
iu Abrede gestellte, an dcr juugcu Frau eiucs ruglischcu
Obersten in einem Dorfe bei Scutari von acht lür»
kischcn Soldaten begangene Attentat wird ncncrdings
mit Hluzufügung vou Details bestätigt, die zu gräß-
lich sind, um hier wirdcrgegebcu werden zu kon-
ucn. Die englische Gcjandtschast soll dic Anslicfe-
rung dcr Schuldigen in dcr energischsten Weise ver>
laugt habcu.

Die Minister der Pforte hielten iu dcr Nacht
vom 12icn bis Früh 4 Uhr Mimsttrrath. Die Bank,
frage war es nicht allein, dic sie beschäftigte; es
liefen unheimliche Gerüchte übcr beabsichtigte Auf.
stände in der Stadt, übcr Besetzung dcr heiligsten
Viertel derselben, wic Ejjnb uud Sultan Mchcmco.
übcr augelcgte Feucrsbrünste um, uud Armenier nud
Griechen ließen es nicht an übertreibender Gcschäf-
tigkeit fehlen. Drr Kern dcr Sache dürfte sich, wic
oic «Triestcr Ztg." bcmcrkt, iu dcm Uinstandc fin>
dcn, daß allerdings in besagter Nacht ein Brand in
Ejjnb stattfand, zu dcsseu Löschung die uahcu frau»
zösischen uuo englischen Truppen einige Mauuschaft
abschickten. „Wie leichtgläubig aber solche Gerüchte
hicr aufgenommen werden, zeigte sich heute während
des ganzen Vormittags, indem nicht wenige Maga»
zinc geschlossen blieben, aus Furcht, der AufstandS»
nnd Christeuvlrfolguugs'Tcllfel könnte irgendwo los>
brechen."

Auch a»is S l u y r u a laufen fortwährend Ve.
richte über Gewaltthaten der Türken gegen Christen
und Juden tin.

Rußland.
(5) Dic kaiserlich russische Regierung ist sichtbar

bemüht, so viel als möglich für Fmnland zu thuu.
^aum ist in letzter Zeit für ciuc andcrc Provinz des
Reiches so viel gcschchcu. Scit 8 Tagcu zumal
bringt dic offiziclle „Finlands Allmäuua Tiouiug"
llnuntcrbrocheu vom Senate für Finnland im Namen
ocs Kaisers erlassene, theils vom Apri l , theils von«
Mai datirtc Verordnnngen, die cntwedcr matcricllc
odcr geistige Vorthcilc für dic Bevölkerung dcs Lan-
dcs bczwcckcn. Einige von diesen Verordnungen siuo
schon ihrem wesentlichen Inhalte nach mitgetheilt;
andere siud crst ill dcn bcidcn lcl)tc,l Tagen pliblizirt.
Außer dcn Vortheilen, die dcu Rhcocrn uud HaiMl»
treibenden dcs Inlaudcs dllrch vcrläugcrtc zollfreie
Einflihr vou Schiffsbaumatcrialicil u. s. w. gcbotcu
wllrdcu. sind zur Aufmuutcruug uuo Uutcrstüpllug
oer Schiffsbaucrci in Finnland ^00.000 Rubel S i l -
ber bei dcr filmischen Bank zum Anslcihen an Vc-
wcrbcr mit besonderer Berücksichtigung Solcher, die
durch dcu Krieg Verluste crlittcn habcu, augcwicseu
worden Dic Rcgicnmg hat dabci vorzugsweise dic
möglichst schlcunigc Ersctzuug dcr im Kricgc vcrlorcu
gcgaugcucu Schiffe im Augc. Dcu Vcwohucrn dcs
siachcn Landes ist fortan gestattet, von ihncn in dcn
Städtcn cingckauftes Salz aufzllbcwahren und zll
verkaufen. Zll dcn Verordnungen über das Gymna-
sial- und Elemcntarschulwesen ist neuerdings eine deu
Anspruch auf Pcnsioucu für verabschiedete Lehrer mw
Lehrerinnen bei den Volksschulen betreffend lnuzugc-
koulmen. Bci l̂ cder Lchnsvcrwaltuug (Provinzial-Rc-
gicruug) sollcn besoldete Translatcurs angestellt wer«
dcn, welche dic Verordnungen für die Bevölkerung
in's Filmische, resp. iu's Schwedische gratis zu überset-
zen und gcgcu Houorar ähnliche, nicht auf das Al l '
gcmcine bezügliche Arbeiten anzufertigen haben. Wahr-
scheinlich stehen die öfteren Reisen, die dcr Minister«
Staatssekretär für Finuland, Graf Armfclt, in dcn
lehtcn Wochen zwischen hicr und Petersburg vovgo
nomluen hat, mit dcr Abfassung dieser Verordnungen
in Verbindung.

Griechenland.
Die Nachrichten aus A t k c u siud vom l4. d.

M. Dcr Vliu?e, wclche jüngst den berichteten Men»

scheurmlb verübte uud sich in die Schluchten dcs Ky-
lhurou^Gcbirgcs geflüchtet hat, i,'i icdc Aussicht auf
Entkommen abgeschnitten; man hat die wenigen
Qnellcn dcs Gebirgcs militärisch beseht, dic Hecr-
ocn weggetrieben, das Gebirge umzingelt uud dcn
Räubern so nur die Wahl zwischeu Hungertod und
deu Kugeln dcr ihncn auflaucrudcu Truppen gc>
lassen.

Amerika.
Die jüngsteu Berichte aus N c w M k besagen,

daß dort und in aUcn Nachbarstaaten „die Aussichten
„auf die Weizcuerutc so außcrordeutlich günstig sind,
„wie sie noch nie waren, nach dcr Erinnerung der
ältesten Leute. I u wcuigcn Tagcn kann schon gccrn«
lct sciil.

- ^ Die wichtigste Nachricht dcr neuesten ameri'
kanischcn Post („Ncw-^ork, 7. Juni) ist. daß James
Buchauau (von Pcnnsyloanien) und John C. Brcelen-
ridge (von Kentuky) von dcr demokratischen Konven«
lion in Cincinati ciustimmig zu Kandidaten dcr Prn<
sidenlschaft lind Vizcpräsiocntschaft gewählt worden
sind. Das ist jedenfalls ein harter Schlag für Pierce,
der alle Minen hatte springen lassen, um von sciucr
Partei wiedergewählt zu werden. I n Ncw>Vork hatte
die Wahl Buchanan's unter dcn Demokraten eine
große Aufregung hervorgebracht. I u dieser uud in
allen anocrn Städten der Union wnrde die große
Neuigkeit mit FreuDeuschüssen gefeiert. Das „New«
Wrk Journal of Commerce" erblickt in dcr Einstim-
migkeit der Wahl. einen erfreulichen Beweis für die
gute Organisation dcr oemolratischeu Partei, an dcr
sie selbst gezweifelt hatte, und versichert, diese Wahl
sei allgemein mit Frcuoe aufgenommru worden; sie
wcroc cine Bürgschaft sein für den Frieden un Innern
uno ein frculwscyallllchcs Eluucrnchmen mit dcn Aus«
wärtigcn, und werde von den Kaufteuten NewGorks
kräftigst uutcrstüßt werden. Mr. Breckenriogc war
Mtglico des ichlcn Kongresses, uuo soll cm llilichic-
ormr Eyaraktcr scin. Es ynpt, dap ihm Präsident
Pierce den Poilcn eines G^anoten in Maorio ange«
tragen uuo eiuc ab>cylagigc Anlwon crhalicu yabc.

Alis Waihingtoil wiro ccul „^tt'U"Hottrr^)eral0"
geschrieben, oap auch dorl oic '^al)l '^ucyauau'ö ri>
»eil guceu Elnoruck ycrvor^cbracyt yabc, oaft Mr.
'4nncc sciilc ^ücocrlage. lull geoul/r^uocr Wuroc iragc,
Ilch nill ocn »Yin zu^esalicuen ^liMlucli dcs ^uocns
zliirieocn cttlalc, uuo oic '^jayl Ducnauan's als dlc
o^lc »u Illicrcsse ocr oculotlall>a)c!l '^aliel omlgc.
— Waö oic aulcrllan!>chc Pccile, >oil>l uocr die ^cog»
Uchtcit cmeo !6rllchlS ma (3ll̂ lailc> >a^t, yal slir ocn
><!U!gcnl)llct woyl lciu Intclesse »nehr.

Einc '^eiHweroc ocs srallzoitichcn Gesanoteil in
Washington, dcr einen l)clci0lg(Nocu Blles liüicr dem
Convert uuo Siegel ocs auswamgcu Amics cryalicn
habeil soU, ist sofort zuvorkommend bc>cltlgt »oorocu,
mocm der beschuldigte — deßhalb gerade uicht dcr
schuloigc Beamte seine Entlassung erhielt.

Telegraphische Depeschen.
" P a r i s , Sonntag. Dcr „Moniteur" bc<

schwichtigt dic Vcfürchtnugen dcr Indnftricllen, aus-
giebige Schuhzölle solleu an die Stelle der früheren
Prohibitionen treten, dic Ncgicrnng selbst werde die
nachträgliche Echöhnng einiger vorgeschlagenen Tarif»
sähe beantragen. Dcr Prinz Regent von Baden ist
gestern hicr eingetroffen; Prinz Oskar von Schweden
ist gestern nach London abgereist.

(Oesterr. Corr.)

Lokales.
Laibach, am 22. Juni.

Mit Bezug auf die unter „Lokales" in Nr. 131
vom 1l). d. M. gebrachte Notiz weroen wir um ful>
a/ude Bcrichligllug ersucht: Der Unfall (welcher Ihre
Durchlaucht die Fürstin v. W i n o i s ch g r ä l) traf) er.
rignelc sich auf der Bezirksstraße durch dcu N i l d
zwischen M a u u i h uud A d c l ö b c r g au einer steil
abhäxgcndcn Stelle, zu derru zweckmäßigen Umlegung
»ie Verbaui^lllügcn im Zuge, sl>'0.

Druck und Verlag von I ^ n a z v. K le i l unanr ck F. Bamberf t in Laibach. — Verantwortlicher Redakteur: F. Bautbc-rn.



Anl)lmq zur Im!mcl)er^eitmtK.
V u r s e n b e r i c h t

aus dem Abendblatt e der östcrr. kals. Wiener Zeitung.

Wien 23. Jun i . Mittags < Uhr.

Dic Vörft war hmir sür StaatiüPcipicrc sthr M'stig ge-
stimmt, namcnllich zckst.n sich 5°/« Metall, und National
Anlfhcn fthr licqchrt.

Dic Iiidustrispapierc, Anfangs fcst, schlössen bci schr ge-
ringem Geschäfte matter; nur Noldbahn-Mirn stellten sich wie-
der ctwaS höher.

Devisen waren geml^nd Vorhanden und auSgeboten, die
Valuten billiger.
National - Anleheu zu 5 V« 84 ' ' / . . - « ^ ' / .
Anlehcn v. I . 185 l 8. L. zu 5°/« W—'»1
Lomb. V.net. Auleheu zu 5"/» i»1 -i»2
Staatöschulducrschreil'ungen zu 5'/, «!l ' / , -8^ '/..

detto „ 4'/,"/« 73'/.-7!t'/.
dcttli „ 4'/» <>5-»>5'/,
detto „3°/« 4«' / ,^ 5«
detto „2 ' / . " '« 4l'/.-4l'/.
detto „ 1 " / , ! « ' / , - l < : " / .

Gloggniher Ot'lig, m. Riickz. ., ü °/« 9!i ' / . - l ^ '/.
Oedenbnrge, det'tc' d.tto „ 5 ° / « «>' / . 92
Pesthcr dctlu de!to „ 47« !>'2'/,- l)2'/ .
Mailänder detto detw „ 4"/. W'/.—«»
Grnnd.utl.-Oblig. N. Oest. „ 5°/» 8, l ' / .^«7

delto V. Galizieu. Nugan, ,c. zu 5°/« 7>> ' ' . — 75 '/,
detto der i'il'ngm Kionl. zu ü "/» 7«> 8U

Vanlo - Ol'Ügationcu zu 2 '/, "/« <'<̂  <»!
Lotterie-Aulehcn v. ) , >8:i4 i 2:w-^40

de!t» ., l«:i<> / 1«i>'/.—«<<.>'/.
dttto „ 1854 z,l 4"/» ^ 107'/. - K'7' / .

Como Stentscheinc l » — 1 . ^ / .

Galizischc Pfaudlniese zu 4 7« 82-84
Nordbahu - Prior, - ^blia. zu 5 «/« 8" ' / . -8 t t
Gloaguiher dett,' „ 5 7, 8" 81
Douau Dampfsch.-Ol'lig. . ,5 7« 8 2 - 8 2 ' / .
i'loyd d.tto (in Silbe») „ 5 7« «0—i'l
3 7, PrioritatS Ol'Iig. der Staat^^istubahn-

^esellschast zu 275 Franls pr, Stück l >ü ' , . ^ ,6
Altien der Nationall'auk 1 lU l - N 17

„ ,. Oestcrr. Uredit-Anstalt ^77 ' / . -37? V.
., „ N. '2est. (5sso,»ptc-Gls. ,i)U-10i» '/,
^ „ BudweiS-Linz? Onumdnlr-

Eisenbah» 250-252
„ „ Nordbahn ohne Divibenbe 3UU 3lW'/.
„ „ StaatScisenb.-Gesellschaft zu

5N0 Frauls 255'/,--355 7.
„ „ Donau-DnmpfschifffahrtS-

Gestllschajt l 84-585
,, detto i I . Emission 55ü—558

„ des Lloyd 4W^430
„ der Pesther Kettcnb.-Osscllschaft Utt-tt?
„ „ Wiener Dampfm.-Gesellschaft ?5 -8 l i

„ Preßt'. Tyl». (zisenb. I . Emiss. 18—20
., „ dctto 2. (5miss. m. Priurit, 30 -32

Osterhäzy 40 si. Lose Ü8-U8 ' / ,
Windischaräh „ 23 '/.—23 '/.
Waldstei» „ 2 5 ' / . - 2 5 V,
Ktglcvich „ 10'/. w 7.
Saln, ., 3U 7. - 40
St. Gcnois „ 38-38'/.
Palffy „ 38'/.-38"/.

Telegraphischer K«rs-Ber icht

der Slaatspapirre vom 2^. Juni ^8 l̂tt.

Staatsschuldvelschreil'nngen . zu 5 M , st. iu ^ M , .̂ 3 l l/ltt
detto ans der National-Auleihe zu 5 , sl. i» ( iM. 8',

Darlehen mit Arrlosmig v. I . «834, sür l»>0 st. 24l
„ ' ^ " . ., «"" N l l<>

l6«4, „ 1 0 0 ft. ̂ " 7 ^ 8
Aktien der österr. Kreditanstalt . . . 38l t/2 fi. ̂ n (^M.
(^ruudentl.-Obligat. anderer KronläiNer 7<»
Äanl-Attie« pl. Stück ! l>8 fi. in l.«M.
Altirn der Nieden'steN'. O^o,«pte-Ge-

jcllschaft für 500 ft 547 >/2 st. iu l 5 M
Altien der t l.priv. ostcrr. Staatseisenl'ah»-

gestllschaft zu 200 ft., voll eingezahlt 3X5 st. Ä V,
mit Nateozahlnng 358 st. V. V.

Nstieu der Kaiser FerdinandS-Nordbahn
Nl 1000 fi. (5M ^»35 fi. CM.

Mtieu der östcrr. Donau-Dampsschifffahrt
zn 500 st. EM 585 ss. (5M.

Ästien deS österr. Lloyd in Trieft
zu .̂ 00 fi 430 st. in ^V l ,

Wechsel. Kurs vom 24. Juni 18K6.

AuqSburg, für 100 st. («ur, Guld., . . l02 5/6Vf. Uso.
stvanfsurt a. M. «sin ,20 st, südd. Ver-

nnswähr. im 24 1/2 sl. ssuß. ̂ uld. . «0« !/4 3 Mmiat.
Hamburg, für 100 Marl Aaulo. ^luld, . 75 Vf. 2 Monat.
L.^oruo, süc 300 To^auische Lile,Guld. <0» 3,4 Vf. 2 Monat'
Ll'ildo,,. für l Pfuub Sterling. Guld. . 10.2 3 Monat.
Mailand, für 300 osterr. Lire. Guld, . 102 !/2 Vs 2 M^uat.
Marseille, für 300 Franes. Gulden. . . 118 l/2 2 Mo„at.
Paris, für 300 Francs Guld. . . . K8 5/8 2 Monat.
Vufailst, für 1 Gnld., ,'">-!> . . . . 2<i5 ,/2 31 T, Sicht.
''l l. vollw. Miinz-D„fa<e,i . ^ - - - 6^/8 Ment. Agio.

Gold' und Silber. Kurse vom 23. Juni 18Ü6.

Gelb. W, i rc .
Kais. M i i ! , , -Du la leu Acziu 8 , / i j « 3 / 8
detto Rand- drttu „ . . . . ' . « «l/4
( ^ u l l i i « i u » i » r c ! U " ' - . . . ' 5 5
Napoleonsd'or ,, . . . . . g.2 ß2
SonncrainSd'or „ . . . . . , ^ ^ ^.^5,,
Friedrichsd'or „ 8.«8 8.18
Engl. Sovereigncs „ 1 -̂2 tft.2
Ni/ss. Imperialt „ « i 2 ß.lH
Silbcragio > » 2 3/4 I

Visenbahn- nnd Post-Hahrordnunst. I
Ai,fu»fl in l Adfohll vl,">

TchuelllUss l ! a i d a c h l L a i b och
Uhr ))ll». Ud» Aün.

>o» Laü'ach „acd Wi^» , . F lü l , — — ^ /js»
10» Wi,» naH Laibcich . Al'exd« 9 ^^ ^ —

Persvuenzug
,on ziaibach nach Wi>>n . Vorm. ^ — ,a —

dto dto . Abends — — iu H5
'0» Wien »ach l!ail,'a<b . Nachm. 2 39 — —

dlo dlo . Früh 2 3o — —
Die Kassa wirb iu Mlnuten vor

der Abfahrt geschlossen.

VrleflOonrier
>on Laibach m,ch Tr!e,t . . Abends — — 3 39
» Tiiest « Laibach . Früh ^ ^u — —

Persvnen-Eourier
?on liaidach nach 2nest . . Abends — — ,« —
, Trie« ,, Laibach . Früh , H« — —

I. Wtallepost
>̂o» llaibach nach Trieft . Früh — — 4
» Trieft „ Laibach . Abend« 6 — -» —

I I . Mallepost
von L.iil'ach »ach Tri.st . . Al'.üds — — 4 ,5

» Tri^st ^ Laidach . Früh 8 3u — —

Getreid - Durchschnitts - Preise
in Laibach am 2!. Juni 185N.

m' s<> 's, Magazins-
G i n W i e n e r Me tzen ' " ^''"''

ft. z sr. fl. j s>.

W.izcu «» 20 « X2'/
.Nltturuh 3 '8 3 2 ^ / .
Hall'frucht — — 4 l8 ' / .
Korn 4 — 3 54'/.
Gcrstc — — :< 5
Hirse ^. __ 2 35
Heiden — — 3 3'/.
Hafer 2 !2 2 8

Italienischer Unterricht.
Mit Eildc I. Mts. wird Gtfcrtigtcr zwci frcie

Stlindru zu vcvgcbcu habru. — Mit Aiuvcuduug
cincr zwcckcutsprcchcudcu Couvevsationö»Mcthodr, dir
sich l'is uuu au Prrsoucil jcdcu Alters als trefflich
bewährte, a/nautirt derselbe dic vol lkommene Gr^
lernunss der italienischen Sprache iu W o r t
und Schr i f t binnen 55 bis <l M o n a t e n .

I u der italienische»! Sprache berrils Vorgerückte
erhalten Unterricht i>: der C ou v c r sa t i o u , i» der
Haudcls' Corrcspoudcuz )c.

Näheres: Polaua < Vorstadt, im Hause der Frau
C a p u s Nr. IU.

f. f. LandeSa,er.'Dolme!sch.
3. 356^ ä (3^ i)ll. 300^.

Am 25. d. M Vormittags um >a
Uhr werden hicramts mehrere, im Jahre
l85^ und ltt55 gefuuoeue, vou ocr k k.
Polizei-Direktion dem Magistrate ül̂ er-
sendete E f f e k t e n lizitando veräußert
werden.

Stadtmagistrat Laioach am «2 Juni
.856

Z.',052.' (6) '

Gin Htndent,
aus der lV. oder V!. Gymnasial - Klasse,
der am Schlüsse dcs Schul jahres sich
oem Apotheker S tande widmen nul l , fin-
det beim Gefertigten als Prakt ikant eine
Aufnahme.

Mols Iahn,
Apoll>r<r iu ^ t e i n.

t; 338. » (3)

Sparkasse Kundmachullg.
Wegen des Rechnungsabschlusses für das I. Seinester Ul56 werden

bei der Sparkasse vom 1. bis l l ^ l ^v t ) 15. Jul i U55() weder Zahlungen
angenommen noch geleistet

Z. il«l. (l) ' . Nr. 2,5.

Mineralbad Töplih
nächst Neustadt! in Nnterkrain.

Mi t Bezug auf dic dicsiä'mtliche Bckaunt-
machliug vom 2N. ?lpril l. I , bcehrt sich das
gefertigte Amt hiermit zur allgeimiucu Kennt-
uisi zu blingcu, dasi die Restauratioi'der Bade-
anstalt zu To plitz so iveit vorgeschritten ist,
das; eine bestimmte Anzahl von Kurgästen kom-
fortabel untergebracht werden kann, weschalb
vom Tage der Einschaltung dieser ^Vmmmu'
dic dicsijährige Badc - Saison als eröffnet zu
betrachten ist. Die bewirkte Restauration bc-
zieht sich vornchmlich auf das Inncrc der Bade-
anstalt, und es ist nun möglich, selbst strengen
'Anforderungen der I>. 1' . Badegäste rücksicht-
lich emer bequemen und behaglichen Unterkunft
zu entsprechen, da bei Einrichtung der Lokali-
täten kcine Kostcn gcspart wurden, um del» ge-
genwärtigen Ansprüchen auf Komfort und Ele-
ganz vollkommen Rechnung zu tragen. Ebenso
ist für einc tadellose Kuchc, Getränkc und Bedie-
nung gesorgt, daher dic gegründete Hoffnung
ausgesprochen werden kann, daß kein I ' . ' l ' .
Badegast T ö p l i h uubefriediget verlassen wird.
M i t den bis nun ausgeführten Restaurationen
der Badeanstalt sind dieselben jedoch nicht als
abgeschlissen zu betrachten, es kann vielmehr
dic Velsicherung gegeben werden, daß Verftu
gungcn getroffen sind, den l ' . ̂ '. Badegästen

für dic Folge den Aufenthalt in Tö ' p l i h so
angenehm als nur immer möglich zu machen.

Was die Wirksamkeit der Quelle anbelangt,
wclchc das krystallreine Heilwasser in eincr Na-
turwarmc vom 28 — 2!> Grad li<^,im. reicht,
so hat stch dic Heilkl-aft desselben nach lang-
jährigen Erfahrungen als vorzüglich bewährt
und erprobt: bei chronischer Gicht und ihren
Folgckrankheiten, in chronisch-rheumatischen Lei-
den, in chronischen Hautausschlägen, in der Hy-
pochondrie, Hysterie, in Störungen des Pfort-
adersystcms, mit Anschoppungen in der Leber,
der Milz, den Nieren, in Mcnstrual-Bcschwcr-
den, ganz besonders bci schweren Vcrwunduu<
gen, bei zurückgebliebener Steifheit oder Kou-
traktur nach erlittenen Blessuren, bei langwic-
rlgcn äußerlichen Geschwüren und der Skro-
phcl-Krankheit.

Die Preise der Bädel-, Quartiere, Speise
und Getränke sind auf das Billigste bemcfsc"-
Aus frankirtc Zuschriften ertheilt der Badc
mcister Herr K a r l H a r t m a n n in T ö p l i h
nähere Auskunft, an welchen sich die bctrcffcn-
5en l ' . ' l ' . Ba<l<gäsie zu wcllden belieben.

Fürst Aucrsperg'schco Forst- und Nentawt
n, Ainöd am 30. Juni < 856.

' N e u 3 n i fi.
Ich ka»u dcm vorzüglichen Mlindwasser drs Hcn» Zahnarztes P o p p nur das rühmlichst g.̂ '

bührende Lob rrttieücn, mdcm ich dasselbe durch längere Zeit mit dem günstigsten Erfolg gegen mc
langjähligls Mundlcidcn gebrauchte, msl'esondcrs aber gigcn rhcui'iatisches Zahnlcidcn.

K a t h Naffelöberstcr, m/l'-
Hulzhändlcnn m V'm. g,,.cll i,

I I , Lüibach voriäthig bc-i A n t u u Kr isper l»,d M a t t h ä u s Kraschowitz, >" Go>z be« ^ " "
ill T r i e st bei A icov i ch , ?lpotl)ek<l', iii F iu ine bci V t i g o t t i , ?lpotheker.


